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Hunde von Benny aus Wikipedia kopiert

Allgemeingültige Aussagen über das Verhalten 

von Caniden lassen sich kaum treffen, da sich 

die einzelnen Gattungen und Arten zu sehr 

unterscheiden. Beispielsweise sind zwar alle 

Caniden per Definition Carnivoren und weisen 

daher alle Jagd- und Tötungsverhalten auf, 

jedoch unterscheidet sich dieses bereits 

zwischen Wölfen und Haushunden erheblich.

Die unterschiedlichen Verhaltensweisen prägen

sich beispielsweise bei Wölfen und Füchsen 

bereits zwischen der vierten und fünften 

Lebenswoche aus. Erik Zimen beobachtete bei 

Welpen, dass Füchse bei der Fütterung die 

Futterbrocken zunächst auflesen, in der 

Umgebung vergraben und erst dann mit dem 

Verzehr beginnen; junge Wölfe verschlingen 

dagegen so viel Nahrung wie möglich und 

beginnen erst danach, Futterreste zu vergraben.

Als generell ähnliche Verhaltensmuster bei 

allen Caniden beschreibt Michael W. Fox die 

Einleitung sozialer Begegnungen durch 

gegenseitige Untersuchung von Genital- und 

Analzone sowie teilweise auch von Ohren, 

Maul und Analdrüse. Das Beriechen der 

Schwanzdrüsen-Region wurde vor allem bei 

Rot-, Polar- und Graufüchsen beobachtet, 

seltener jedoch bei Präriewölfen und praktisch 

überhaupt nicht beim Haushund, da bei diesem

die Schwanzdrüse nur selten vorhanden ist.

SC Victoria vs. SC Wenden von Nils

Am morgen hatte ich ein Spiel. Wir sind da hin

gefahren und haben uns umgezogen. Danach 

haben wir uns warm gemacht. Dann war der 

Anpfiff. Gleich nach Anpfiff ein Tor: 1:0. Das 

Spiel war spannend. Und es endete 8:2.

Albert. Albert. Albert. Albert. Albert. Albert. 

Albert. Albert. Albert. Albert.
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Minecraft von Jan

Bei Minecraft ist alles viereckig. Minecraft ist 

sehr sehr cool. Da gibt es Kühe, Schweine und 

es gibt Zombies. Und es gibt Spinnen. Man 

kann schießen und einen killen. Man braucht 

eine Baugenehmigung. Dort hat man ein 

Schwert.

Moviestar Planet von Ardijan

Mit Moviestar Planet kann man spielen. Und 

chatten, das macht Spaß. Und die Chaträume 

machen Spaß. Man kann mit Leuten schreiben,

mit Freunden. Und man kann Leute als beste 

Freunde annehmen. Und man kann Fotos von 

seiner Figur rein machen. Und man kann auch 

Videos gucken und speichern. Man kann sich 

Sachen kaufen. Und die Sachen sind teuer.

Training SCV von Basar

 

Wir haben Teams gewählt. Ich habe Tore 

geschossen. Olli war dabei. Dann bin ich nach 

Hause gefahren und habe mit meiner Oma 

geredet. Dann bin ich raus gegangen und habe 

Fußball gespielt. Dann habe ich im Sand 

gespielt und boxen und verstecken. Das war 

meine Geschichte.

Mein Bruder Teil 4 von Patrick

Hallo Leute,heute erzähle ich euch über 

meinen Bruder. Also Gooooo. Er ist 16 Jahre 

alt, aber 1,20 Meter groß. Ich hatte ja im 

dritten Teil gesagt das der dritte Teil der letzte 

wäre. Aber das ist jetzt der letzte. Also ich hab 

schon viel über meinen Bruder erzählt. 

Deswegen kann ich nicht so viel schreiben. 

Sorry. Egal. Mir fällt nichts ein. Also langsam 

verabschiede ich mich. Tschüüss. Guckt bitte 

meine anderen Texte.
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Abschied von Vanessa D.

In ein paar Wochen ist das Schuljahr zu ende. 

Alle Schüler haben sich angestrengt, um in den

letzten Arbeiten gute Zensuren zu bekommen. 

Ich habe mit meiner Freundin viel Mathe 

geübt. Die Multiplikation und Division war 

schwer für mich. Meine Freundin ist gut in 

Mathe. Sie hat dafür Probleme mit der 

Grammatik. Wir haben gemeinsam die 

Begriffe Subjekt, Prädikat und Objekt 

wiederholt. Aber bald ist es geschafft. Vor den 

Ferien werden wir noch ein großes Grillfest 

machen und uns von unserer Klassenlehrerin 

verabschieden. Ich bin gespannt, wie es in der 

neuen Schule sein wird. Aber zuerst kommen 

die Sommerferien. Einige Kinder fahren mit 

ihren Eltern ans Meer, andere in die Berge. Ich 

mache mit meiner Familie eine Fahrradtour.

Herr W. von Vanessa R

Es war einmal ein Lehrer. Er heißt Herr W. Er 

ist sehr witzig, ja ganz witzig. Und nerven 

kann er auch und er ist anstrengt und 

manchmal ist er sogar blöd und ich habe in 

manchmal als Lehrer. Und blabla 

blablablablabla blabla und blablabla blabla

Ende

Das Spiel von Adham

Das Spiel Victoria gegen Wenden. Ich bin bei 

Victoria. Oja. Man, wir sind besser. Richtig. 

Wir haben die besten Spieler. Ich bin einer 

davon. 

Ende
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Die Stadt von Mert

Die Stadt ist cool, aber das einzig gute Fußball.

Das ist das beste. Es gib T-Shirts. Es gibt 

Jacken. Für Mütter toll und Mädchen.

Morgens von Eilin

Heute morgen habe ich mich zur Schule fertig 

gemacht. Wir waren erste Stunde aufgeteilt. 

Zweite Stunde waren wir mit Frau Kaiser. 

Dritte Stunde mussten wir viel üben. Letzte 

Stunde durften wir in Computerraum spielen. 

Danach hatte ich gleich AG. Ich bin dann nach 

Hause gegangen. Ich muss zu noch einer AG 

danach. Mein Vater hat heute Geburtstag. Ich 

wollte mit ihm telefonieren.


